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sucht hat. Ein starkes Gefälle
besteht nach beruflichen Posi-
tionen: Professoren haben in
der Mehrheit bisher an keiner
hochschuldidaktischen Weiter-
bildung teilgenommen. Als
Gründe werden weit überwie-
gend „kein Sinn", „keine Zeit",
„kein Bedarf" angegeben. Trotz-
dem wird die Bedeutung hoch-
schuldidaktischer Qualifikatio-
nen bzw. der Diskussion
lehrspezifischer Fragen ganz
überwiegend anerkannt. Als
Weg zu einer stärkeren Frequentierung der Weiterbildung
werden vor allem Erfahrungsberichte aus Weiterbildungs-
veranstaltungen und eine weitere Aufwertung von Lehrlei-
stungen - auch und gerade in Berufungsverfahren - angese-
hen.

Wenn ein Studiengang etabliert wird, haben die jeweiligen
Studienkommissionen trotz aller externen Rahmenvorga-
ben nicht unerheblichen Einfluß darauf, ob der Studiengang
„verschult" wird oder nicht. Gerhard Reichmann und Mar-
git Sommerguter-Reichmann legen anhand der Universität
Graz eine AAnnaallyyssee  uunndd  EEvvaalluuaattiioonn  ddeerr  RRaahhmmeennbbeessttiimmmmuunn--
ggeenn  vvoonn  SSttuuddiieennpplläänneenn  aamm  BBeeiissppiieell  eeiinneess  bbeettrriieebbsswwiirrtt--
sscchhaaffttlliicchheenn  SSttuuddiieennggaannggss vor. Der Beitrag zeigt, wie die Er-
gebnisse studentischer Voten zur Gestaltung von Studi-
engängen herangezogen werden können - inbesondere in
Bereichen, die für den tatsächlichen Ablauf eines Studien-
gangs und damit für die Verweildauer von Belang sind.

Ulrich Teichler analysiert NNeeuueerree  EEnnttwwiicckklluunnggeenn  ddeess  HHoocchh--
sscchhuullwweesseennss  iinn  JJaappaann. Die nicht unerheblichen Differenzen
des japanischen Hochschulwesens zu beobachten führt zu
Einsichten über die Bestands- und Veränderungsmuster des
eigenen, nationalen Hochschulsystems. Der Autor legt
seine Analyse in 7 Teilthemen an und unterscheidet in sei-
nem Resümee die Dynamik im Bereich Forschung und
Lehre und die relativ große Beharrung in Struktur und Orga-
nisation des Hochschulsstems. Herausgestellt werden die
Bewegungskräfte für Reformen. Auf dem Hintergrund der
auch in Japan wirksamen Entwicklungen, die mit den Stich-
worten Wissensgesellschaft, Internationalisierung bzw.
Globalisierung und Krise der Wissenschaft verbunden wer-
den, finden umfangreiche  inhaltliche, curriculare und orga-
nisatorische Reformen statt, die von Beobachtern als dritte
große Reformwelle in der Geschichte der japanischen
Hochschulen überhaupt eingestuft werden.

Mit ihrem Beitrag `LLooookk  aatt  wwhhaatt  II  lleeaarrnneedd´́  --  wwiiee  SSttuuddiieerreenn--
ddee  dduurrcchh  mmoottiivviieerreennddee  LLeehhrree  sseellbbssttäännddiigg  vvoorrzzeeiiggbbaarree  PPrroo--
dduukkttee  eerraarrbbeeiitteenn führt Christa Rittersbacher ein Seminar
vor, in dem Lust auf Lernen geweckt wird, insbesondere In-
teresse und Neugier. In ihm wird nicht einfach Wissen wei-
tergeleitet. Stattdessen beginnt ein Lernen, das selbst `Wis-
sen schafft´.

NNicole Auferkorte-Michaelis und Sigrid Metz-Göckel erläu-
tern in ihrem grundlegenden Artikel „„SSppiieegglleeiinn,,  SSppiieegglleeiinn  iinn
ddeerr  HHaanndd""  --  IInnnneerriinnssttiittuuttiioonneellllee  FFoorrsscchhuunngg  üübbeerr  eeiinnee  HHoocchh--
sscchhuullee, welche Erkenntnisse aus der Verfolgung typischer
Fragestellungen des Institutional Research erwartet werden
dürfen.  In den USA auch in der Variante des Monitoring
schon von langer Tradition, hat sie in Deutschland erst in
den 70er Jahren vor allem innerhalb einer empirisch ver-
standenen Hochschuldidaktik und Begleitforschung mit
entsprechenden, auf die eigene Hochschule bezogenen
Forschungsprojekten begonnen (z.B. Hochschulwahl- und
Fachwahlverhalten der eigenen Studierenden - z.T. selbst-
ironisch als „Schneewittchenforschung" bezeichnet - „wer
ist die Schönste im ganzen Land..."). Je expliziter sich Hoch-
schulen als Akteure auf einem Bildungsmarkt bewegen,
desto mehr sind sie auf datengestütztes, selbstreflexives
Handeln angewiesen. Je knapper Ressourcen werden, desto
mehr sind Hochschulen gehalten, Selbstaufklärung zu be-
treiben, um rationaler handeln zu können, Effektivität bei
reflektierten und transparent ausgewiesenen Zielen und
damit Legitimität in ihren Handlungen auch nach innen zu
gewinnen. In Deutschland verfügen bisher nur wenige
Hochschulen über derartige eigene Einrichtungen bzw. we-
nigstens Arbeitsstellen. Sie werden sie immer mehr schät-
zen lernen. Der Aufsatz zeigt exemplarisch an Projekten des
HDZ Dortmund typische Kooperationsformen und Fra-
gestellungen der innerinstitutionellen Hochschulforschung.
Die vorliegende Ausgabe des HSW präsentiert drei weitere
Beispiele dieser Forschung.

Auf der Einführung elektronisch basierter Neuer Medien
ruhten große Hoffnungen. Zahlreiche Medienentwicklun-
gen haben inzwischen stattgefunden. Während die Ziel-
gruppe im Bereich E-Teaching/E-Learning, die Studieren-
den, in großem Umfang zu ihren Interessen, Vorkenntnissen
und Vorbehalten befragt wurden, liegen über die Lehren-
den diesbezüglich nur wenige Erkenntnisse vor. Oliver Tra-
xel, Olaf A. Schulte und Birgit Hennecke stellen in ihrem
Beitrag WWiiee  ee--kkoommppeetteenntt  ssiinndd  HHoocchhsscchhuulllleehhrreennddee?? eine
Befragung von Lehrenden der Universität Duisburg-Essen
zum Thema vor. Die Autoren kommen zum Ergebnis, dass
von allen digitalen Medien (außer E-mail und www) weiter-
gehende Dienste im Sinne des E-Teaching, wie Lernplattfor-
men und Groupware-Systeme nahezu unbekannt sind,
schon gar nicht in breiterem Umfang eingesetzt werden.
Eine (noch dazu mediendidaktisch sinnvolle Form der) Aus-
weitung des Gebrauchs ist nur von einer intensiven und
kompetenten, persönlichen Beratung der Lehrenden zu er-
warten, insbesondere der Professoren. Auf andere Arten
von Angeboten wird wenig reagiert. Der Aufwand hierfür
ist hoch zu veranschlagen.

Manuela Pötschke stellt Teilergebnisse einer Befragung zur
Arbeitssituation und Arbeitszufriedenheit von Lehrenden
der Universität Bremen vor. Der hier vorliegende Beitrag
konzentriert sich auf die AAkkzzeeppttaannzz  hhoocchhsscchhuullddiiddaakkttiisscchheerr
WWeeiitteerrbbiilldduunngg. Bei den auf die Motivation bezogenen Er-
gebnissen wird deutlich, dass rund die Hälfte aller Befrag-
ten noch keinerlei hochschuldidaktische Weiterbildung be- W.W.
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  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
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